
 

Anmeldung 
Die Anmeldung erfolgt ausschließlich über die 
Rehabilitationsberatung der Deutschen 
Rentenversicherung Bund, der Deutschen 
Rentenversicherung Westfalen sowie der 
Berufsgenossenschaften. 
 

Bei Rückfragen zur Anmeldung nehmen Sie bitte 
Kontakt mit uns auf. 
 

Einstieg 
Der Einstieg ist jederzeit möglich. Bitte informieren 
Sie sich bei den zuständigen Kostenträgern (siehe 
oben). 

 

 

Finanzierung 
Über Ihre individuellen Förderungsmöglichkeiten 
informieren Sie sich bitte bei Ihrer Rehabilitations-
beraterin oder Ihrem Rehabilitationsberater. 

Ihr Weg zu uns 

bfw – Unternehmen für Bildung. 
 
Bildungsstätte Meschede 
Frau Martina Kühnert 
Im Schlahbruch 31 
59872 Meschede 
Telefon 0291 95288-14 
Fax 0291 95288-20 
kuehnert.martina@bfw.de 
www.bfw.de 
 
Öffnungszeiten 
Montag – Donnerstag: 08:00 Uhr – 15:00 Uhr 
Freitag: 08:00 Uhr – 13:00 Uhr 

 

Projekt 
Rehabilitation und Teilhabe 

 

Berufliche Integration für Menschen 
mit psychischen und somatischen 

Störungsbildern 
 

„Leben ist nicht genug“, sagte der Schmetterling… 
„Sonnenschein, Freiheit und eine kleine Blume 
gehören auch dazu…“ 

    Hans Christian Andersen 



 www.bfw.de 

Überblick 

Wir möchten Menschen mit einer psychischen und 
oder körperlichen Beeinträchtigung in einer 
schwierigen beruflichen oder persönlichen 
Lebenssituation unterstützen. 
 
Unser Anspruch ist es, mit Ihnen neue, flexible 
Lösungen zu finden. Zum einen um mehr 
Lebensqualität und eine Erweiterung Ihres 
Denkens, Fühlens und Handelns zu erreichen. Zum 
anderen eine passgenaue Lösung für Ihre derzeitige 
berufliche Situation zu finden. 
 
Eine eingehende Stärken- und Schwächenanalyse 
soll sicherstellen, dass Sie nicht über- oder 
unterfordert werden. Wir achten darauf, dass Ihre 
Fähigkeiten zu den Anforderungen der zukünftigen 
Arbeitsstelle passen. 
 
Dabei arbeiten wir wachstums- und 
ressourcenorientiert mit unterschiedlichen 
Schwerpunkten und Methoden. Wir verstehen eine 
Krise als Herausforderung, die Gefahren aber auch 
Chancen in sich birgt. 

 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Sie können zu uns kommen, wenn Sie aufgrund 
Ihrer psychischen und oder körperlichen 
Beeinträchtigung Ihren Arbeitsplatz verloren haben, 
oder von Arbeitslosigkeit bedroht sind. Wir 
unterstützen Sie dabei, in Arbeit zurückzukehren 
oder Ihren Arbeitsplatz zu sichern. Nicht immer ist 
es möglich, nach einer längeren psychischen oder 
körperlichen Erkrankung den Weg zurück in das 
Berufsleben aus eigener Kraft zu schaffen. Es 
bedarf dazu einer Reihe von sozialen und 
kommunikativen Fähigkeiten, die mitunter neu 
erlernt und trainiert werden müssen. Hierzu bieten 
wir professionelle Hilfen an. 

Rehabilitationsverlauf 

Die Maßnahme ist modular aufgebaut und besteht 
aus vier Modulen. Diese können unabhängig 
voneinander gebucht werden. Das Modul I ist 
verpflichtend. 

 
Modul I 
Einstiegsmodul (3 Monate) 
Die individuelle Leistungsfähigkeit wird festgestellt, 
um eine persönliche Handlungskompetenz zu 
erreichen. 
 
 

Modul II 
Stabilisierung (2 Monate) 
Stabilisierung. 
 
 

Modul III 
Praktikum (4 Monate) 
Orientierungs- und Feststellungspraktikum.  
 
 

Modul IV 
Digitale Beschulung (4 Monate) 
Digitale Beschulung mit den Inhalten aus dem 
Modul I. 

 
Maßnahmendauer 
 
Individuell nach Absprache mit der Rehabilitations-
beraterin oder dem Rehabilitationsberater, 
höchstens jedoch 9 Monate. 

Unser Angebot 

• Profiling 

• Bei Bedarf: Vermittlung ambulanter 
Hilfsangebote 

• Individuelle Einzelbetreuung in Form von 
Einzelberatung und Coaching 

• Gespräche und Übungen zur 
Konfliktbewältigung, Kontakt- und 
Kommunikationsfähigkeiten 

• Training sozialer Kompetenzen 

• Anforderungs- und Fähigkeitsanalyse 
(MELBA, Universität Siegen) 

• Lebenspraktisches Training 

• Sport 

• Projektarbeit 

• EDV Grundkurs: Microsoft, Word und Excel 

• Wenn erforderlich, digitale Beschulung 

• Durchführung von Arbeitsdiagnostik, 
Berufsorientierung 

• Bewerbungstraining 

• Vorbereitung und Begleitung von 
innerbetrieblichen Maßnahmen 

• Unterstützte Einarbeitung und Qualifizierung 
am Arbeitsplatz (Innerbetriebliche Umsetzung) 

• Informationen und Beschäftigungsaussichten zu 
einzelnen Berufen oder einem gesamten 
Berufsfeld (Arbeitsmarktanalyse) 

• Suche nach geeigneten Praktikumsplätzen 

• Ziel ist die Vermittlung in ein 
sozialversicherungspflichtiges 
Beschäftigungsverhältnis 


